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Ausgewählte Ergebnisse der Betriebsrätebefragung 
2008 in Baden-Württemberg

Im Sommer 2008 wurden Betriebsräte aus 200 Betrieben, 
die seit 2001 an Seminaren zur Aktion „Tatort Betrieb“
teilgenommen haben, zum Umsetzungsstand der 
Gefährdungsbeurteilung befragt

Der Rücklauf lag bei 50% - es gingen Antworten aus 100 
Betrieben mit ca. 125.000 Beschäftigten ein
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Wird im Betrieb eine Gefährdungsbeurteilung (GB) zu den 
„klassischen“ Belastungen (z.B. Körperliche Belastungen, 
Lärm, Gefahrstoffe usw.) nach § 5 Arbeitsschutzgesetz 
(ArbSchG) durchgeführt?

13

87

n = 100

Angaben in %

Ja

Nein
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Wird im Betrieb bereits eine Gefährdungsbeurteilung zu 
psychischen Belastungen nach § 5 ArbSchG durchgeführt?

67

33Ja

Nein

n = 100

Angaben in %
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Wenn im Betrieb eine Gefährdungsbeurteilung zu 
psychischen Belastungen durchgeführt wird – wie wird das 
eingesetzte Verfahren zur Gefährdungsbeurteilung insgesamt 
eingeschätzt? (n = 31)

13

47

40

Eher gut

Gut

Eher schlecht

Angaben in %
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Wenn im Betrieb eine Gefährdungsbeurteilung zu 
psychischen Belastungen durchgeführt wurde, ist es 
gelungen, damit eine Verbesserung der Arbeitsbedingungen 
zu erreichen? (n = 31)

38

62

Angaben in %

Eher ja

Eher nein
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Werden im Betrieb Unterweisungen nach § 12 ArbSchG
durchgeführt?

6

94

n = 100

Angaben in %

Ja

Nein
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Werden solche Unterweisungen auch zu psychischen 
Belastungen durchgeführt? 

93

7

n = 100

Angaben in %

Ja

Nein
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Werden die Ergebnisse der Gefährdungsbeurteilung nach § 6
ArbSchG dokumentiert?

Wird eine Wirksamkeitskontrolle durchgeführter Maßnahmen 
nach § 3 ArbSchG durchgeführt?

13

37

87

63

ja
nein

n = 100

Angaben in %

Dokumentation

Wirksamkeitskontrolle
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Welche Rolle hat der innerbetriebliche Arbeitsschutz bei der 
Umsetzung der GB psychischer Belastungen oder bei der 
bisherigen Behandlung der Thematik Gefährdungsbeurteilung 
nach § 5 ArbSchG gespielt? 

35

12

33

18

43

24

43

45

47

eher positiv
eher negativ
keine Rolle

n = 100

Angaben in %

Arbeitsschutzausschuss

Sicherheitsfachkraft

Betriebsarzt
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Gab es Aktivitäten überbetrieblicher Institutionen zur 
Unterstützung bzw. zur Umsetzung oder Kontrolle der 
Gefährdungsbeurteilung bei psychischen Belastungen?

Gab es betriebsbezogene Aktivitäten der Krankenkassen zur 
Thematik psychischer Arbeitsbelastungen?

93

83

17

95

7

5

ja
nein

n = 100

Angaben in %

Gewerbeaufsicht

BG

Krankenkassen
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Wo liegen oder lagen die größten Hemmnisse beim Einstieg 
in die Thematik psychische Arbeitsbelastungen und 
Gefährdungsbeurteilung bzw. bei der Umsetzung der GB 
psychischer Belastungen (Mehrfachantworten möglich)?

33

37

42

59

28

48

62

n = 100

Angaben in %

Unsicherheit bei 
Instrumenten & Methodik

Widerstände b. Arbeitgeber

Geringer Stellenwert im BR

Fehlende praktische Verfahren

Konflikte m. Arbeitgeber
bei Umsetzung

Fehlende Ressourcen
im innerbetr. Arbeitschutzsystem

Fehl. Sachverstand / Arbeitsschutz
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In welchen Bereichen wird vordringlich ein Bedarf an 
Unterstützung und Hilfestellung bei der Durchführung bzw. 
beim Einstieg in die Gefährdungsbeurteilung psychischer 
Belastungen gesehen (Mehrfachantworten möglich)? 

31
35
36

41

50
54

57
63

27

36

42
42

46

n = 100

Angaben in %

Unterstützung IGM-VS

Seminarangebote Tatort

Unterstützung durch BR
Bessere Verfahren

Bildungsangebote allg.
Unterstützung durch Externe

Unterstützung Behörden
Handlungshilfen Basiswissen

Positivliste
Unterstützung BG

Handlungshilfen Instr. & Methodik
Handlungshilfen Unterweisung

Handlungshilfen Maßnahmen
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